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Rolle des BAV 

Die Aufsichtsbehörde unterstützt die 

Seilbahnunternehmen:  

• beim Verständnis, der Umsetzung und 

der Einhaltung der gesetzlichen und 

technischen Rahmenvorschriften, die den 

Seilbahnbereich regeln,  

• Bei der Wahrnehmung ihrer Aufgaben, 

die unter ihre Verantwortung fallen. 
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Zwei konkrete Beispiele 
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Beispiel 1 

 

Anpassung der Organisation 
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Beispiel 1 (1) 

Anpassung der Organisation 

Umgesetzte Massnahmen (Best Practices): 

• Bündelung der Fachkompetenz der 

technischen Sachverständigen des 

Bereichs. 

• Differenzierung der Prozesse 

(Bewilligung und Überwachung). 
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Beispiel 1 (2) 

Anpassung der Organisation 

Ziele: 

• Reduzierung der Schnittstellen 

(Vereinfachung der Abläufe). 

• Einheitliche Anwendung der Unité de 

doctrine (Gleichbehandlung). 

• Eine einzige Einheit ist für die 

sicherheitstechnischen Aspekte 

zuständig (einziger Bezugspunkt). 
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Beispiel 1 (3) – Anpassung der Organisation 
Direktor 

Dr. Peter Füglistaler* 

Revision 
Sicherheits-

Risikomanagement 

Bewilligungen I 

 

INFRASTRUKTUR 

Toni Eder * 

Planung 

 

Grossprojekte 

 

 

Bewilligungen II 

 

 

Zulassung und 

Regelwerke 

Direktionsgeschäfte 

 

 

Internationales 
 

POLITIK 

Petra Breuer* 

Recht 

Information und 

Informatik* 

Bautechnik 

 

Sicherheitstechnik 

 

SICHERHEIT 

Pieter Zeilstra * 

Elektrische Anlagen 

Umwelt 

 

Fahrzeuge 

 

Bahnbetrieb 

Sicherheitsüberwachung 

BETRIEBSWIRTSCHAFT 

UND ORGANISATION 

Christine Stoller-Gerber * 

FINANZIERUNG 

Pierre-André Meyrat** 
 

Schienennetz 

 

Güterverkehr 

 

 

Personenverkehr 

 

 

 

Personal 

 

Rechnungswesen 

und Controlling 

 

Logistik 

 

 
Sprachdienste 

 

 

Seilbahntechnik 

Schifffahrt 

*  Mitglied der Direktion 

**Stellvertretender Direktor 
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Beispiel 2 

 

Merkblatt 4 

Instandhaltung und Umbau 
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Beispiel 2 (1)- Merkblatt 4 

Abs. 2, 3: Verfahren Abs. 2 Entscheid Behörde 

Umbau 

Art. 36 SebV 

 

Abs. 1: Gesuch 

Abs. 3 :  Verfahren 

Abs. 2 : Einreichung Nachweis 

Instandhaltung  

Art. 37 SebV 

 

1.Abgrenzung  

Art. 36 / 37 SebV ? 

2. Bewilligungs-Verfahren ? 

3. Dokumentation ? 
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Beispiel 2 (2) 

Merkblatt 4 

Feststellungen: 

• Unterschiedliches Verständnis von der 

Abgrenzung der verschiedenen Akteure. 

• Ursache für nie enden wollende 

Diskussionen, Konflikte und Zeitverluste. 

• Keine klar definierten Regeln für alle. 
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Beispiel 2 (3) 

Merkblatt 4 

Massnahmen des BAV: 

• Einführung eines Prozesses 

gemeinsamer Überlegungen mit aktiver 

Mitwirkung der verschiedenen Akteure.  

• Diskussionen sowohl im Plenum als 

auch in den verschiedenen 

Arbeitsgruppen.  
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Beispiel 2 (4) 

Merkblatt 4 

Ziele: 

• Vollständig transparente Massnahme. 

• Enge Zusammenarbeit und 

Erfahrungsaustausch unter den Akteuren.  

• Erstellung eines verständlichen und von 

allen direkt umsetzbaren Dokuments.  
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Zweck 
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Beispiele 1 und 2 

Zweck 

Entwicklung einer Win-Win-Beziehung für 

alle. 

• Behörde: Transparenz, Vereinfachung, 

Effizienz, Gleichbehandlung. 

• Betreiber: Verständnis, Zeitgewinn, 

Partnerschaft. 

• Hersteller: Klärung, Vorwegnahme, 

Konformität. 
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit. 


